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Bericht zur Arbeit der Familienberatungsstelle des Landkreises 
 
 

I. Beschlussantrag 
 
Kenntnisnahme   
 
 

II. Sach- und Rechtslage, Begründung 
 
Die CDU Fraktion hat folgenden Antrag gestellt: 
 
„Die CDU – Fraktion beantragt einen Bericht zur Arbeit der Familienberatungs-
stelle und zur Familienberatung des Landkreises“ 
 
Hierzu nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung: 
 
Familienberatung wird im Landkreis Göppingen von verschiedenen freien Trägern 
und landkreiseigenen Stellen erbracht.  
 
Im Antrag der CDU ging es um die Elterngeldberatungsstelle, die es im Landkreis in 
dieser Form aber nicht gibt.  
 
Die Schwangerenberatungsstelle des Gesundheitsamtes berät Schwangere neben 
weiteren Themen auch zum Thema Elterngeld, ist jedoch nicht für die Antragstellung 
zuständig. Elterngeld kann bei der Stadtverwaltung Göppingen, Referat 
Bürgerangebote und Soziales oder direkt bei der Landeskreditbank Baden-
Württemberg beantragt werden.  
 
Die Familienberatung hat im Landkreis große Bedeutung, so bietet das 
Kreisjugendamt außerhalb des Themenfeldes „Elterngeld“ folgende 
Familienberatungen an: 
 
Die Frühen Hilfen unterstützen Familien mit Informations- und Clearing-Gespräche, 
wie zum Beispiel die Familienhebammen und Familien-, Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflegerinnen, dem Familienhandbuch, Vermittlung von 
Alltagsentlastung durch Familien- und Integrationspaten sowie Hilfe durch 
Information und Weitervermittlung an andere Institutionen und Angebote. 
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Das psychologische Beratungszentrum berät in zwei Schwerpunkten:  
 
Die Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche berät bei allen Fragen rund 
um die Erziehung und Entwicklung, bei Schwierigkeiten in Kindergarten, Schule und 
Ausbildung, bei Trennung und Scheidung und wenn das Zusammenleben in der 
Familie belastet ist. Zielgruppe sind Eltern, alleinerziehende Mütter oder Väter, 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, Adoptions- und Pflegefamilien sowie 
pädagogische Fachkräfte. 
 
Im zweiten Schwerpunkt, der Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
bietet die Beratungsstelle Erwachsenen, Paaren und Familien (mit erwachsenen 
Kindern) Unterstützung bei Problemen in der Ehe, Partnerschaft oder Familie an. 
Auch bei Trennung und Scheidung, neuen Partnerschaften, Patchwork und 
Stieffamilien, bei körperlichen oder psychischen Erkrankungen, die einen selbst oder 
Angehörige betreffen, bei Schicksalsschlägen, Verlusterfahrungen oder besonderen 
Herausforderungen wie Lebenskrisen oder Übergangssituationen. Außerdem bei 
persönlichen Folgen von Arbeitslosigkeit und finanziellen Notlagen. Das Setting 
gestaltet sich bei beiden Schwerpunkten individuell. 
 
Zur Aufgabe beider Schwerpunkte gehört außerdem die Pflege eines großen 
psychosozialen Netzwerkes. 
 
In der JHA-Sitzung wird die Abteilungsleiterin über die Arbeit berichten. 
     
 
 

III. Handlungsalternative 
 
keine     
 
 

IV. Finanzielle Auswirkungen / Folgekosten 
 
keine    

 
V. Zukunftsleitbild/Verwaltungsleitbild - Von den genannten Zielen sind berührt: 

 
 
Zukunfts- und Verwaltungsleitbild 

  Übereinstimmung/Konflikt 
1 = Übereinstimmung, 5 = keine 
Übereinstimmung 

1 2 3 4 5 

Themen des Zukunftsleitbildes nicht berührt      

       

       

Themen des Verwaltungsleitbildes nicht berührt      

       

  
 

 
gez. 
Edgar Wolff 
Landrat 
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